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SBB Cargo Deutschland GmbH 

Konstruktive Verhandlungen 
in der zweiten Runde 

Nach der ersten Verhandlungsrunde im virtuellen Format wurden 
die Tarifverhandlungen mit der SBB Cargo Deutschland GmbH 
am 18. Mai 2026 in Frankfurt am Main fortgesetzt. Die GDL hat 
erläutert, wie ein marktgerechter Tarifabschluss ausgestaltet 
sein muss. Zum neuen Marktniveau zählen aus Sicht der GDL: 

• Zwei allgemeine Entgelterhöhungen von 2,5 Prozent; 

• Einführung einer achten Erfahrungsstufe (nach 35 Jahren); 

• Einführung der geforderten neuen Tabellenstruktur; 

• Deutliche Erhöhung der Ausbildungsvergütungen; 

• Gewährung einer Erholungsbeihilfe über die gemeinsame 
Einrichtung FairnessBahNEn e.V. ab dem Jahr 2027; 

• Einführung einer Vorfesttagszulage. 

Auch wenn der Arbeitgber das neue Marktniveau grundsätzlich 
anerkannt hat, konnte noch kein Tarifabschluss erzielt werden. 
Einige Themen bedürfen weiterer Verhandlungen. Dazu gehören 
unter anderem die Gewährung einer Einmalzahlung, die 
Erhöhung des Urlaubsgeldes für GDL-Mitglieder sowie die 
Vergütungen von Ausbildern. 

Insgesamt verlief der Verhandlungstermin ruhig und sachlich. 
Beide Seiten begegneten sich auf Augenhöhe und haben das 
gegenseitige Interesse bekundet, ein werthaltiges Ergebnis zu 
vereinbaren. 

Gemeinsames Ziel ist es, die Tarifverhandlungen im Rahmen der 
dritten Verhandlung am 23. Juni 2026 in Duisburg zum Ab-
schluss zu bringen. 


